
Es blüht uns was 
Die Gärten in unserer Gemeinde blühen derzeit in voller Pracht. Oft streift man durch sein blühendes 
Reich und stellt fest dass sich die wundervollen Stauden und Sträucher  viel zu sehr ausgebreitet 
haben. Was also mit den üppig blühenden Pflanzen tun?  Wahrscheinlich geht es vielen Bürgern 
unserer Gemeinde so und deshalb wollen wir uns „austauschen“.   

 Auf unserer Pflanzentauschbörse am 27.09.2020 am Gemeindehaus in Neu Lüdershagen            
wird es dazu Gelegenheit geben.                                                                                                                     
Wie soll das gehen?  Am besten Sie gehen jetzt durch Ihren Garten und sichten welche Blumen, 
Samen oder Sträucher Sie eintauschen könnten. Dann setzen Sie die Pflanzen in kleine Töpfe oder 
Papier, kennzeichnen diese und bringen sie am Veranstaltungstag von 10.00 – 12.00 Uhr zum 
Gemeindehaus. Hier erhalten sie für jede Pflanze oder Samentüte  einen  Coupon mit dem sie dann 
am Nachmittag  in der Zeit von  13.00 Uhr – 17.00 Uhr eine Pflanze Ihrer Wahl eintauschen können. 
Für all diejenigen die erst Ihren Garten anlegen wollen oder keine Pflanzen zum Tausch haben 
besteht die Möglichkeit für einen kleinen Unkostenbeitrag von 2,- € eine der Pflanzen zu erwerben.  

Am gleichen Tag steht  auch wieder Herr Dommer aus unserer Gemeinde allen Pilzsammlern zur 
Verfügung. Wie auch im vergangenen Jahr wird er sein Fachwissen vermitteln und lädt zu einer 
kleinen  Pilzausstellung ein. Besuchen Sie ihn auch am Sonntag,  den 27.09.2020 von 13.00 Uhr – 
17.00 Uhr. Sammler und Interessenten sind herzlich willkommen. Die Ausstellung und die Beratung 
sind wie immer kostenlos. 

Das wird also ein blumig- pilziges Wochenende, natürlich immer unter der Voraussetzung dass alle 
Besucher den gebotenen Abstand einhalten, Hygieneregeln befolgen und Mund- und Nasenmasken 
tragen ( AHA-Regel), in Situationen, in denen der Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten 
werden kann. Ihre Gesundheit und Sicherheit haben für uns allerhöchste Priorität. Wir freuen uns auf 
eine zahlreiche Beteiligung. 

Karin Utesch 

 


